
Shay Josef Assaf
«  Als Holzbauingenieur begeistert mich das zugleich  

analytische wie kreative Denken und die Tragwerks-
planung mit einem nachwachsenden Baustoff. »

Das Ersatzkraftverfahren ist eine in der Baupra-
xis gängige Methode, die Erdbebensicherheit  
eines Bauwerks nachzuweisen. Eine horizontale 
Kraft, ermittelt aus der Masse des Gebäudes 
und seiner ersten Eigenfrequenz, wird auf die 
untersuchte Baute aufgebracht. Somit werden 
die Auswirkungen eines Erdstosses untersucht. 
Voraussetzung für dieses Verfahren sind gemäss 
SIA-Norm gewisse, meist qualitativ formulierte 
Regelmässigkeiten des Tragwerks. Der Euro-
code 8 hingegen legt hierfür rechnerisch über-
prüfbare Voraussetzungen zugrunde. Shay Josef 
Assaf analysiert für Holztragwerke die Folgen, 
wenn diese Kriterien des Eurocodes überschrit-
ten werden. Ausserdem untersucht er den Ein-
fluss unterschiedlich angesetzter Steifigkeiten 
von Wandscheiben auf die Ergebnisse des Er-
satzkraftverfahrens. Bei der Bearbeitung dieses 
komplexen Themas zeigt Shay Josef Assaf die 
Grenze des Ersatzkraftverfahrens auf und kann 
mit interessanten Schlussfolgerungen sogar 
Empfehlungen für dessen Anwendung geben.
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